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Questionnaire

Version finale du 16.02.2009

Part 1: Socio-economic status (part a)

Part 2: Political orientations

Part 3: Social orientations

Part 4: Cultural and religious orientations

Part 5 : Socio-economic status (part b)

	Einführung A
	

	Filter:

Fr:
Anw:
	P wurde aufgrund der BFM–Liste ausgewählt (Liste von Türken, Ex-Jugoslawen, Maghrebinern)
Guten Morgen/Tag/Abend, Sie sprechen mit… von…
Wir führen für die Universität Genf eine Umfrage durch über Personen verschiedener Herkunft, die in der Schweiz leben. Sie haben in diesem Zusammenhang vor kurzem einen Brief bekommen. Wir möchten Ihnen einige Fragen über Ihr Alltagsleben und Ihre Ansichten stellen. Sie wurden durch ein reines Zufallsverfahren ausgewählt. Wir garantieren Ihnen, dass Ihre Antworten absolut anonym behandelt werden. Die Umfrage dauert ungefähr 30 Minuten. Sind Sie bereit, mitzuwirken? 
Falls der Interviewte mit nein antwortet, fragen Sie, wann Sie nochmals anrufen können.

	
	 ​​​​​​​​​​​​​Ja

 Nicht jetzt, aber später

 Nein


	Einführung B
	

	Filter:

Fr:
Anw:
	P wurde durch Zufallsverfahren für die Kontrollgruppe ausgewählt
Guten Morgen/Tag/Abend, Sie sprechen mit… von…
Wir führen für die Universität Genf eine Umfrage durch über Personen verschiedener Herkunft, die in der Schweiz leben. Wir möchten Ihnen einige Fragen über Ihr Alltagsleben und Ihre Ansichten stellen. Sie wurden durch ein reines Zufallsverfahren ausgewählt. Wir garantieren Ihnen, dass Ihre Antworten absolut anonym behandelt werden. Die Umfrage dauert ungefähr 30 Minuten. Sind Sie bereit, mitzuwirken? 
Falls der Interviewte mit nein antwortet, fragen Sie, wann Sie nochmals anrufen können

	
	 ​​​​​​​​​​​​​Ja

 Nicht jetzt, aber später

 Nein


	Sprache des Interviews
	

	Filter

Qu:
Instr:
	P wurde aufgrund der BFM–Liste ausgewählt (Liste von Türken, Ex-Jugoslawen, Maghrebinern)


	
	 
 

 


Qcontrol1: STARTDATUM:  

	
	
	/
	
	
	/
	
	
	(tt/mm/jj)


Qcontrol 2: STARTZEIT: (Bitte 24-Stunden-Format verwenden)

	
	
	:
	
	


- Geographical indicators  TC " Geographical indicators" \f C \l "1"  (Fragen 01 bis 04 nicht stellen, diese werden vor dem Interview der Postleitzahl entsprechend ausgefüllt)
	01
	

	
	Postleitzahl

	string
	__________


	02
	

	
	Sprachregion, basierend auf Postleitzahl

	1

2

3
	 Deutsch

 Französisch

 Italienisch


	03
	Selects 2007 Variable Kanton

	
	Kanton, basierend auf Postleitzahl

	1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26
	Zürich 

Bern 

 Luzern  

 Uri 

 Schwyz  

 Obwalden 

 Nidwalden 

 Glarus 

 Zug 

 Fribourg 

 Solothurn 

 Basel-Stadt 

 Basel-Land 

 Schaffhausen 

 Appenzell AR 

 Appenzell AI 

 St. Gallen 

 Graubünden 

 Aargau 

 Thurgau 

 Ticino 

 Vaud 

 Valais 

Neuchâtel 

Genève 

 Jura


	04
	Selects 2007 Variable ogr

	
	Gemeindegrösse, basierend auf Postleitzahl

	1

2

3

4

5

6

7

8

9
	200’000 + Einwohner

100000-199999 Einwohner

50000-99999 Einwohner

20000-49999 Einwohner

10000-19999 Einwohner

5000-9999 Einwohner

2000-4999 Einwohner

1000-1999 Einwohner

- 999 Einwohner


Part 1: Socioeconomic status (part a)

	SES01
	 Localmultidem Q2

	Fr:
	In welchem Jahr wurden Sie geboren?

	String

9999
	 ​​​​​​​​​​​​​_________ (jjjj)

 Antwort verweigert


	SES02
	

	Fr:

Anw:
	Könnten Sie mir Ihr Geschlecht angeben?

Nur fragen falls nicht klar

	1

2

9
	 ​​​​​​​​​​​​​männlich

 weiblich

 Antwort verweigert


	SES03
	Localmultidem Q7

	Fr:

Anw:
	Welche Staatsbürgerschaften besitzen Sie (Pass)?

Nicht vorlesen
Bis zu 3 zutreffende Antworten ankreuzen

Ländernamen notieren, um später im Standard ISO-3166 zu  kodieren.

	1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

99
	 Schweiz

 Türkei

 Marokko

 Algerien

 Tunisien

 Kosovo

 Serbien

 Montenegro

 Bosnien-Herzegovina

 Mazedonien

 Anderes Land: (  ____________________   

(Falls mehr als ein anderes): ________________

 Antwort verweigert


Filter:  identification of the Respondent as Muslim or non Muslim TC " Filter:  identification of the Respondent as Muslim or non Muslim " \f C \l "1" 
	SES04_1
	 Localmultidem Q44

	Einf:

Fr:

Anw:
	Die meisen Leute gehören irgendeiner religiösen Glaubensrichtung an, unabhängig davon, ob sie praktizierende Gläubige sind oder sich überhaupt mit Religion auseinandersetzen.  

Welcher Glaubensrichtung würden Sie sagen gehören Sie an? 

Nicht vorlesen

	1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

88

99
	 Protestantismus                   ( Person ist nicht Muslim
 Römisch-katholisch         ( P ist nicht Muslim
 (Christlich-) Orthodox      ( P ist nicht Muslim
 Judentum                        ( P ist nicht Muslim
 Islam / muslimische Glaubensrichtung ( P ist Muslim, Umfrage weiterführen (mit SES04_2)

 Sunnismus  (sunnite)    ( P ist Muslim, Umfrage weiterführen (mit SES05_1)
 Schiismus (shiite)     ( P ist Muslim, Umfrage weiterführen (mit SES05_1)
 Alevismus    (alevi)    ( P ist Muslim, Umfrage weiterführen (mit SES05_1)

 Hinduismus                   (  P ist nicht Muslim
 Buddismus                       ( P ist nicht Muslim
 Atheismus/Agnostizismus/gehört keiner Glaubensrichtung an    ( Weiter mit Frage SES05_1 

 Sufismus  (sufi)     ( P ist Muslim, Umfrage weiterführen (mit SES05_1)

 Andere: welche? _____    ( P ist nicht Muslim
 Weiss nicht                              (  Weiter mit Frage SES05_1 

 Antwort verweigert                        ( P ist nicht Muslim


	SES04_2
	

	Filter:

Fr:

Anw:
	Falls  SES04_1=5

Sind Sie…


Vorlesen

	1

2

3

4

8

9

-1
	 Sunnite


 Schiite 
 Sufi

 Andere: welche?___________

 Weiss nicht

 Antwort verweigert

 Nicht zutreffend


	SES05_1
	

	Fr:

Anw:
	Welcher Glaubensrichtung würden Sie sagen gehört (oder gehörte) Ihre Mutter an?

Nicht vorlesen

	1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

88

99
	 Protestantismus                   ( Weiter mit Frage SES05_2
 Römisch-katholisch         ( Weiter mit Frage SES05_2

 (Christlich-) Orthodox      ( Weiter mit Frage SES05_2

 Judentum                        ( Weiter mit Frage SES05_2

 Islam / muslimische Glaubensrichtung ( P ist Muslim, Umfrage weiterführen (mit SES05_2)

 Sunnismus  (sunnite)    ( P ist Muslim, Umfrage weiterführen (mit SES05_2)

 Schiismus  (shiite)    ( P ist Muslim, Umfrage weiterführen (mit SES05_2)

 Alevismus   (alevi)     ( P ist Muslim, Umfrage weiterführen (mit SES05_2)

 Hinduismus                   (  Weiter mit Frage SES05_2

 Buddismus                       ( Weiter mit Frage SES05_2

 Atheismus/Agnostizismus/gehört keiner Glaubensrichtung an    ( Weiter mit Frage SES05_2 
 Sufismus   (sufi)    ( P ist Muslim, Umfrage weiterführen (mit SES05_2)

 Andere: welche? _____    ( Weiter mit Frage SES05_2

 Weiss nicht                              (  Weiter mit Frage SES05_2 

 Antwort verweigert                        ( Weiter mit Frage SES05_2


	SES05_2
	

	Fr:

Anw:
	Welcher Glaubensrichtung würden Sie sagen gehört (oder gehörte) Ihr Vater an?

Nicht vorlesen

	1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

88

99
	 Protestantismus                   ( P ist nicht Muslim
 Römisch-katholisch         ( P ist nicht Muslim
 (Christlich-) Orthodox      ( P ist nicht Muslim
 Judentum                        ( P ist nicht Muslim
 Islam  / muslimische Glaubensrichtung ( P ist Muslim, Umfrage weiterführen

 Sunnismus   (sunnite)   ( P ist Muslim, Umfrage weiterführen (mit SES06)
 Schiismus (shiite)     ( P ist Muslim, Umfrage weiterführen (mit SES06)
 Alevismus   (alevi)     ( P ist Muslim, Umfrage weiterführen (mit SES06)

 Hinduismus                   (  P ist nicht Muslim
 Buddismus                       ( P ist nicht Muslim
 Atheismus/Agnostizismus/gehört keiner Glaubensrichtung an    ( P ist kein Muslim 
 Sufismus   (sufi)    ( P ist Muslim, Umfrage weiterführen (mit SES06)
 Andere: welche? _____             ( P ist nicht Muslim
 Weiss nicht                                           ( P ist nicht Muslim
 Antwort verweigert


F01=1 falls P Muslim ist  / F01=0 falls P nicht Muslim ist

Identifikation von P als Muslim: P wird als Muslim angesehen falls mindestens eine dieser drei Antwortkonfigurationen auf ihn/sie zutrifft: 
( SES04_1 = 5, 6, 7, 8 oder 12 (Glaubensrichtung = Islam/ muslimische Glaubensrichtung, Sunnismus, Schiismus, Alevismus oder Sufismus)

( SES04_1= 11 oder 88 (Glaubensrichtung = Atheismus/Agnostizismus/gehört keiner Glaubensrichtung an oder Weiss nicht) und SES05_1 = 5, 6, 7, 8 oder 12 (Glaubensrichtung der Mutter = Islam/ muslimische Glaubensrichtung, Sunnismus, Schiismus, Alevismus oder Sufismus)

( SES04_1 = 11 oder 88 (Glaubensrichtung = Atheismus/Agnostizismus/gehört keiner Glaubensrichtung an oder Weiss nicht) und SES05_2 = 5, 6, 7, 8  oder 12 (Glaubensrichtung des Vaters = Islam/ muslimische Glaubensrichtung, Sunnismus, Schiismus, Alevismus oder Sufismus)

Anweisungen für den CATI Programmierer

A. P wurde aufgrund der BFM–Liste ausgewählt (Liste von Türken, Ex-Jugoslawen, Maghrebinern)

( falls P Muslim ist (falls F01=1) und die Schweizer Staatsbürgerschaft besitzt, (falls SES03=1, kann der Fall sein falls P kürzlich eingebürgert wurde und deswegen noch auf den Listen des BFM figuriert) UMFRAGE WEITERFÜHREN, aber zusätzlich zu den 3x300 befragten ausländischen Muslimen (nur falls keine Mehrkosten anfallen)

( falls P Muslim ist (falls F01=1) und falls SES03 ≠ 2, 3, 4,5,6,7,8,9 oder 10 (falls P nicht die Staatsbürgerschaft einer der drei Gruppen besitzt; dieser Fall sollte höchstens auftreten falls es in den Listen des BFM Fehler hat), ENDE DER UMFRAGE

( falls P nicht Muslim ist (falls F01=0), ENDE DER UMFRAGE

B. P wurde durch Zufallsverfahren für die Kontrollgruppe ausgewählt

( falls P die Schweizer Staatsbürgerschaft nicht besitzt (falls SES03≠1), ENDE DER UMFRAGE

( falls P Muslim ist (falls F01=1), ENDE DER UMFRAGE

Socio-demographic indicators  TC " Socio-demographic indicators " \f C \l "1" 
	SES06
	Localmultidem Q3

	Fr:

Anw.:
	In welchem Land wurden Sie geboren? 

Nicht vorlesen
Ländernamen notieren, um später im Standard ISO-3166 zu kodieren.

Für Länder des ehemaligen Jugoslawien, präzisieren dass die heute existierenden Länder angegeben werden sollen.

	1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

99
	 Schweiz

 Türkei

 Marokko

 Algerien

 Tunisien

 Kosovo

 Serbien

 Montenegro

 Bosnien-Herzegovina

 Mazedonien
 Anderes Land: (  ____________________   

 Antwort verweigert


	SES07
	 Localmultidem Q4

	Filter:

Fr:
	Falls SES06 ≠ 1 (Nur fragen falls P nicht in der Schweiz geboren wurde)
In welchem Jahr sind Sie zum ersten Mal in die Schweiz gezogen?

	string

9999

-1
	 ​​​​​​​​​​​​​_________ (jjjj)

 Antwort verweigert

 Nicht zutreffend


	SES08
	Localmultidem Q8

	Fr:

Anw.:
	Welche Staatsbürgerschaften (Pass) besassen Sie bei Geburt?
Nicht vorlesen, alle zutreffenden ankreuzen

Ländernamen notieren, um später im Standard ISO-3166 zu  kodieren.

Für Länder des ehemaligen Jugoslawien, präzisieren dass die heute existierenden Länder angegeben werden sollen.

	1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

99
	 Schweiz

 Türkei

 Marokko

 Algerien

 Tunisien

 Kosovo

 Serbien

 Montenegro

 Bosnien-Herzegovina

 Mazedonien

 Anderes Land: (  ____________________   

(Falls mehr als ein anderes): ________________

 Antwort verweigert


F02=1 falls P einen Migrationshintergrund hat / F02=0 falls P autochthon ist

Identifikation von P als Person mit Migrationshintergrund, P hat einen Migrationshintergrund falls mindestens eine der folgenden Antwortkonfigurationen auf ihn/sie zutrifft
( SES03≠1 (P hat momentan keine Schweizer Staatsbürgerschaft, folglich ist P Ausländer)

( SES03=1 und SES08≠1 (P hat momentan die Schweizer Staatsbürgerschaft, hatte diese jedoch nicht von Geburt an, folglich wurde P eingebürgert)

	SES09
	Swiss Census (source: synopsis personne)

	Filter:

Fr:

Anw.:
	Falls SES03  ≠ 1 (Nur fragen falls P momentan nicht Schweizer Staatsbürger ist)
Welche Art von Ausländerausweis besitzen Sie? 

Nicht vorlesen, Kategorien vorlesen falls P zögert

	1

2

3

4

5

6

7

8

9

99

-1
	 Niederlassungsbewilligung (Ausweis C)

 Jahresaufenthaltsbewilligung (Ausweis B)

 Saisonbewilligung (Ausweis A)

 Asylsuchende/-r (Ausweis N)
 Vorläufig aufgenommene/-r Ausländer/-in (Ausweis F)

 Kurzaufenthaltsbewilligung (Ausweis L)

 Bewilligung des EDA

 Anderer Status, welcher?________

 EU-Bürger/-in

 Antwort verweigert

 nicht zutreffend (Schweizer/-in)


	SES10
	Localmultidem OPT4

	Filter:

Fr:

Anw:
	Falls SES03  ≠ 1 (Nur fragen falls P momentan nicht Schweizer Staatsbürger ist)

Möchten Sie in Zukunft die Schweizer Staatsbürgerschaft erhalten?

Vorlesen

	1

2

3

8

9

-1
	 Ja

 Ja, aber nur falls ich meine momentane Staatsbürgerschaft nicht verliere

 Nein 


 Weiss nicht

 Antwort verweigert

 Nicht zutreffend


Marital status / partner relationship / household  TC " Marital status / partner relationship / household " \f C \l "1" 

 

	SES11
	Localmultidem Q46 (cat. 3 modified)

	Fr:

Anw.:
	Welche der folgenden Beschreibungen passt am besten zu Ihrem Personen-/Zivilstand?

Vorlesen

	1

2

3

4

5

9
	 Verheiratet                                 

 Konkubinat/lebt mit Partner

 Ledig                                        (  Weiter mit Frage SES14_1
 Geschieden                                (  Weiter mit Frage SES14_1
 Verwitwet                                 (  Weiter mit Frage SES14_1
 Antwort verweigert                    (  Weiter mit Frage SES14_1


	SES12
	Localmultidem Q51

	Filter:

Fr:

Anw:
	Falls SES11= 1 oder 2 (Nur fragen falls P momentan einen Partner hat)

Von welchen Ländern ist ihr/-e Partner/-in Staatsbürger/-in (Pass)?

Nicht vorlesen
Bis zu 3 zutreffende Antworten ankreuzen

Ländernamen notieren, um später im Standard ISO-3166 zu kodieren.

	1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

99

-1
	 Schweiz

 Türkei

 Marokko

 Algerien

 Tunisien

 Kosovo

 Serbien

 Montenegro

 Bosnien-Herzegovina

 Mazedonien

 Anderes Land: (  ____________________   

(Falls mehr als ein anderes): ________________

 Antwort verweigert

 Nicht zutreffend


	SES13
	                                                         ISSP religious questionnaire III Q24 (modified)

	Filter:

Fr:

Anw:
	Falls SES11= 1 oder 2 (Nur fragen falls P momentan einen Partner hat)
Welcher Glaubensrichtung würden Sie sagen gehört ihr/-e Partner/-in an?

Nicht vorlesen

	1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

88

99

-1
	 Protestantismus                

 Römisch-katholisch         

 (Christlich-)Orthodox      

 Judentum                       

 Islam / muslimische Glaubensrichtung

 Sunnismus (sunnite)
 Schiismus (shiite)
 Alevismus (alevi)     

 Hinduismus                    

 Buddismus                       

 Atheismus/Agnostizismus/gehört keiner Glaubensrichtung an    

 Sufismus (sufi)
 Andere: welche? _____    

 Weiss nicht                                

 Antwort verweigert

 Nicht zutreffend                      


	SES14_1
	Koopmans Q120 

	Fr:
	Haben Sie Kinder? 

	0

1

99
	 ​​​​​​​​​​​​​Nein

 Ja 

 Antwort verweigert


	SES14_2
	Koopmans Q120 

	Filter:

Fr:
	Falls SES14_1=1 (falls P Kinder hat)

Wie viele Kinder haben Sie? 

	string

99

-1
	______________

 Antwort verweigert

 Nicht zutreffend


Part 2: Political orientations

Political interest
	Allgemeine Einführung:
	LMD

	
	Nun möchten wir Ihnen einige Fragen zu Ihren Interessen und Ihrer Teilnahme am öffentlichen Leben stellen.


	PO01
	LMD Q19

	Fr:


	Das Interesse der Leute unterscheidet sich manchmal je nach politischem Bereich. Wie interessiert sind Sie persönlich an jedem der folgenden Bereiche? 


	PO01_1
	

	Fr:

Anw:
	Lokale Politik (in Ihrer Gemeinde oder in Ihrem Kanton)

Vorlesen

	1

2

3

4

8

9
	⁯ Sehr interessiert

⁯ Ziemlich interessiert

⁯ Nicht sehr interessiert

⁯ Überhaupt nicht interessiert

⁯ Weiss nicht

⁯ Antwort verweigert


	PO01_2
	

	Fr:

Anw:
	Schweizer Politik

Vorlesen

	1

2

3

4

8

9
	⁯ Sehr interessiert

⁯ Ziemlich interessiert

⁯ Nicht sehr interessiert

⁯ Überhaupt nicht interessiert

⁯ Weiss nicht

⁯ Antwort verweigert


	PO01_3
	

	Filter:

Fr:

Anw:
	Falls F02=1 (P mit Migrationshintergrund)

Politik Ihres Herkunftslandes oder des Herkunftslandes Ihrer Eltern/Vorfahren

Vorlesen

	1

2

3

4

8

9

-1
	⁯ Sehr interessiert

⁯ Ziemlich interessiert

⁯ Nicht sehr interessiert

⁯ Überhaupt nicht interessiert

⁯ Weiss nicht

⁯ Antwort verweigert 

⁯ Nicht zutreffend


	PO01_4
	

	Fr:

Anw:
	Internationale Politik

Vorlesen

	1

2

3

4

8

9
	⁯ Sehr interessiert

⁯ Ziemlich interessiert

⁯ Nicht sehr interessiert

⁯ Überhaupt nicht interessiert

⁯ Weiss nicht

⁯ Antwort verweigert


	PO01_5
	

	Fr:

Anw:
	Und wie sehr sind Sie an Fragen bezüglich Muslimen in der Welt interessiert?

Vorlesen

	1

2

3

4

8

9
	⁯ Sehr interessiert

⁯ Ziemlich interessiert

⁯ Nicht sehr interessiert

⁯ Überhaupt nicht interessiert

⁯ Weiss nicht

⁯ Antwort verweigert


Political participation 

	PO02
	LMD Q27 (modified)

	Fr:
	Haben Sie in Ihrer Wohngemeinde das Wahlrecht?

	0

1

8

9
	⁯ Nein                ( Weiter mit Frage PO04_1 (falls F02=1, falls P einen Migrationshintergrund hat) / PO05_1 (falls F02 =0, falls P  autochthon ist)

⁯ Ja
⁯ Weiss nicht                    ( Weiter mit Frage PO04_1 / PO05_1
⁯ Antwort verweigert            ( Weiter mit Frage PO04_1 / PO05_1                


	PO03
	LMD Q27 (modified)

	Filter:

Fr:
	Falls PO02 = 1 (falls P in seiner/ihrer Wohngemeinde das Wahlrecht hat)

Haben Sie an den letzen Wahlen auf Gemeindeebene teilgenommen?

	0

1

8

9

-1
	⁯ Nein    
⁯ Ja   
⁯ Weiss nicht           

⁯ Antwort verweigert    
⁯ Nicht zutreffend


	PO04_1
	LMD Q28

	Filter:

Fr:
	Falls F02 = 1 (P hat einen Migrationshintergrund )

Haben Sie in Ihrem/n Herkunftsland/-ländern das Wahlrecht?

	0

1

8

9

-1
	⁯ Nein

⁯ Ja 

⁯ Weiss nicht

⁯ Antwort verweigert

⁯ Nicht zutreffend


	PO04_2
	LMD Q29 (modified)

	Filter:

Fr:
	Falls F02=1 (P hat einen Migrationshintergrund) und falls PO04_1= 1(falls P in seinem/ihrem/n Herkunftsland/-ländern das Wahlrecht hat)

Haben Sie an den letzten nationalen Wahlen in Ihrem Herkunftsland teilgenommen?

	0

1

8

9

-1
	⁯ Nein

⁯ Ja

⁯ Weiss nicht

⁯ Antwort verweigert

⁯ Nicht zutreffend


	PO05_1
	LMD Q31 (modified)

	Filter:

Fr:
	Falls PO02= 1 (nur fragen falls P auf der kommunalen Ebene das Wahlrecht hat)

Falls am nächsten Sonntag in ihrer Gemeinde Wahlen wären, würden Sie dann wählen gehen?

	0

1

8

9

-1
	⁯ Nein

⁯ Ja

⁯ Weiss nicht

⁯ Antwort verweigert

⁯ Nicht zutreffend


	PO05_2
	LMD Q31

	Filter:

Fr:


	Falls PO02 = 0 (nur fragen falls P das Wahlrecht auf kommunaler Ebene nicht hat)

Falls am nächsten Sonntag in ihrer Gemeinde Wahlen wären, und Sie das Wahlrecht hätten, würden Sie dann wählen gehen?

	0

1

8

9

-1
	⁯ Nein

⁯ Ja

⁯ Weiss nicht

⁯ Antwort verweigert

⁯ Nicht zutreffend


	PO06
	

	Fr:

Anw:
	Welcher der folgenden Schweizer Parteien fühlen Sie sich am nächsten?

Vorlesen

	1

2

3

4

5

6

0

8

9

-1
	⁯ Schweizerische Volkspartei (SVP)

⁯ Freisinnig-Demokratische Partei (FDP)

⁯ Christlichdemokratische Volkspartei (CVP)

⁯ Sozialdemokratische Partei (SP)

⁯ Grüne Partei (GPS)

⁯ Andere, welche?________

⁯ Keine

⁯ Weiss nicht

⁯ Antwort verweigert

⁯ Nicht zutreffend


Political self-placement

	PO07
	LMD Q33

	Fr:
	In der Politik spricht man manchmal von "Links" und "Rechts". Wo würden Sie sich auf einer Skala von 0 bis 10 positionieren, auf welcher 0 "Links" und 10 "Rechts" bedeutet?

	
	Links ├  0    1    2    3    4    5    6    7    8    9    10  ┤Rechts

	88

99
	⁯ Weiss nicht

⁯ Antwort verweigert


	PO08
	LMD Q24_1 (items added)

	Fr:
Anw:
	Es gibt verschiedene Wege, um Dinge in der Gesellschaft zu verbessern oder zu vermeiden, dass Dinge in die falsche Richtung gehen. Haben Sie in den letzten 12 Monaten aus ebensolchen Gründen etwas vom Folgenden unternommen? 
Alle Punkte in den Zeilen vorlesen. 


	
	PO08_x In den letzen 12 Monaten unternommen?

	PO08_1. Mit einem(r) Politiker/-in Kontakt aufgenommen
	0. Nein    1. Ja

	PO08_2. Eine(n) Bundesbeamte(n) oder eine(n) lokale(n) Beamte(n) kontaktiert
	0. Nein    1. Ja

	PO08_3. In einer politischen Partei mitgewirkt
	0. Nein    1. Ja

	PO08_4. In einer politischen Aktionsgruppe mitgewirkt 
	0. Nein    1. Ja

	PO08_5. Tragen eines Badges, Stickers, Posters
	0. Nein    1. Ja

	PO08_6. Unterschreiben einer Petition
	0. Nein    1. Ja

	PO08_7. Teilnahme an einer Demonstration
	0. Nein    1. Ja

	PO08_8. Boykott gewisser Produkte
	0. Nein    1. Ja

	PO08_9. Absichtliches Kaufen von gewissen Produkten aus politischen Gründen
	0. Nein    1. Ja

	PO08_10. Geldspende an eine politische Organisation oder Gruppierung
	0. Nein    1. Ja

	PO08_11. Teilnahme an einem Streik
	0. Nein    1. Ja

	PO08_12. Kontaktaufnahme mit Medien
	0. Nein    1. Ja

	PO08_13. Einen Anwalt oder eine juristische Instanz aus nicht persönlichen Gründen kontaktiert
	0. Nein    1. Ja

	PO08_14. An einer illegalen Aktion teilgenommen (z.B. Blockade, Gebäudebesetzung)
	0. Nein    1. Ja

	PO08_15. An einer gewalttätigen Aktion teilgenommen (z.B. gewalttätige Demonstration, körperliche Attacke)
	0. Nein    1. Ja


Violence as political means

	PO09
	IMES Q GM1 / GM2 (scale reversed)

	Fr:
Anw:
	Bitte geben Sie auf einer Zehnpunkteskala an, inwiefern Sie mit den folgenden Aussagen einverstanden sind oder nicht. 0 bedeutet, dass Sie “überhaupt nicht einverstanden” sind, 10 bedeutet, dass Sie “völlig einverstanden” sind.
Zeilen  vorlesen

	
	Überhaupt nicht einverstanden           
	Völlig

einverstanden
	Weiss nicht
	Antwort verweigert

	PO09_1. Gewalt ist niemals gut, aber manchmal der einzige Weg, um ein Ideal zu erreichen.
	              0   1  2  3  4  5    6  7  8  9 10                   88       99

	PO09_2. Es gibt Situationen, in welchen die Anwendung von Gewalt für religiöse Gruppierungen akzeptabel ist.
	              0   1  2  3  4  5    6  7  8  9 10                   88       99


Political efficacy and competence 

	PO10
	LMD Q23 (items deleted)

	Fr:
Anw:
	Bitte geben Sie auf einer Zehnpunkteskala an, inwiefern Sie mit den folgenden Aussagen einverstanden sind oder nicht. 0 bedeutet, dass Sie “überhaupt nicht einverstanden” sind, 10 bedeutet, dass Sie “völlig einverstanden” sind.
Zuerst PO10_1, dann  PO10_2 vorlesen 

Falls P fragt "wo?", antworten "generell"

	
	Überhaupt nicht einverstanden          

 
	Völlig

einverstanden
	Weiss nicht
	Antwort verweigert

	PO10_1.  Leute wie ich haben eindeutig einen Einfluss auf  die Regierungspolitik 
	                 0   1  2  3  4  5    6  7  8  9 10               88      99

	PO10_2. Manchmal ist Politik so kompliziert, dass Leute wie ich nicht mehr verstehen, was vor sich geht 
	                 0   1  2  3  4  5    6  7  8  9 10               88      99


 Social and political trust

	PO11
	LMD Q34 (modified) / Stolz Q7 (modified)

	Fr:
	Allgemein gesagt,  was würden Sie sagen: Man kann den meisten Leuten vertrauen, oder man kann im Umgang mit Leuten nicht vorsichtig genug sein. Bitte nennen Sie mir Ihre Position auf einer Skala von 0 bis 10, auf welcher 0 “man kann nicht vorsichtig genug sein” und 10 “man kann den meisten Leuten vertrauen” bedeutet. 

	
	Man kann nicht vorsichtig genug sein├  0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10  ┤Man kann den meisten Leuten vertrauen

	88

99
	⁯ Weiss nicht
⁯ Antwort verweigert


	PO12
	LMD Q35 (modified)

	Fr:
	Und wie würden Sie sagen verhält es sich mit Muslimen: Man kann den meisten Muslimen vertrauen, oder man kann im Umgang mit ihnen nicht vorsichtig genug sein. Bitte nennen Sie mir Ihre Position auf einer Skala von 0 bis 10, auf welcher 0 “man kann nicht vorsichtig genug sein” und 10 “man kann den meisten Muslimen vertrauen” bedeutet. 

	
	Man kann nicht vorsichtig genug sein ├  0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10  ┤man kann den meisten Muslimen vertrauen

	88

99
	⁯ Weiss nicht
⁯ Antwort verweigert


	PO13
	LMD Q36 (modified) / (Stolz Q8)

	Fr:

Anw:
	Wir nennen Ihnen nun einige lokale und nationale öffentliche Institutionen in der Schweiz. Geben Sie uns bitte an, inwiefern Sie ihnen vertrauen. Benutzen Sie eine Skala von 0 (absolut kein Vertrauen) bis 10 (volles Vertrauen). 

Zeilen vorlesen


	
	Absolut kein Vertrauen├ 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10  ┤Volles Vertrauen
	W.n.
	A.v.

	PO13_1 Die Schweizer Regierung
	
	88
	99

	PO13_2 Das Schweizer Parlament 
	
	88
	99

	PO13_3 Die Gerichte und das Rechtssystem
	
	88
	99

	PO13_4 Die Polizei
	
	88
	99

	PO13_5 Öffentliche Beamte in Ihrer Stadt oder ihrer Gemeinde
	
	88
	99

	PO13_6 Die Gemeinde- oder Stadtexekutive (die Regierung)
	
	88
	99

	PO13_7 Die Kantonsregierung
	
	88
	99

	PO13_8 Schulen und Lehrer in Ihrer Gemeinde
	
	88
	99

	PO13_9 Handel und Industrie
	
	88
	99

	PO13_10 Die christliche Kirche
	
	88
	99

	PO13_11 Die Moschee und muslimische Vereinigungen
	
	88
	99

	PO13_13 Die Medien
	
	88
	99


Part 3: Social orientations
Ethnic and religious distance

	S0 (intro)
	LMD Q38

	Fr:

Anw:
	Ich werde Ihnen nun einige Arten von sozialen Beziehungen vorlesen, die man mit Leuten verschiedener Herkunft und verschiedenen Hintergrunds haben kann. Sagen Sie mir bitte, welche Beziehungen Sie akzeptieren würden und mit welchen Sie nicht zufrieden wären. 

Jede Zeile vorlesen, zuerst die Zeilen 1-5 zum Ausfüllen der ersten Kolonne, dann nochmals die Zeilen 1-5 zum Ausfüllen der zweiten Kolonne, usw.


	S01
	LMD Q38_1

	Filter:

Fr:
	Falls SES03 ≠ 1 (Nur fragen falls P die Schweizer Staatsbürgerschaft nicht hat)
Wie würden Sie sich fühlen, wenn Sie Schweizer hätten...


	S02
	LMD Q38_2 (modified)

	Filter:

Fr:
	Falls SES03≠ 6,7,8,9,oder 10 oder falls SES08 ≠ 6,7,8,9,oder 10 (Nur fragen falls P nicht eine ex-jugoslawische Staatsbürgerschaft oder Herkunft hat)

Wie würden Sie sich fühlen, wenn Sie Ex-Jugoslawen hätten…


	S03
	LMD Q38_3 (modified)

	Filter:
Fr:
	Falls SES03≠ 2 oder falls SES08 ≠ 2 (Nur fragen falls P nicht eine türkische Staatsbürgerschaft oder Herkunft hat)

Wie würden Sie sich fühlen, wenn Sie Türken hätten...


	S04
	LMD Q38_4 (modified)

	Filter:
Fr:
	Falls SES03≠ 3,4 oder 5 oder falls SES08 ≠ 3,4 oder 5 (Nur fragen falls P nicht eine maghrebinische Staatsbürgerschaft oder Herkunft hat)
Wie würden Sie sich fühlen, wenn Sie Maghrebiner (z.B. Marokkaner, Algerier oder Tunesier) hätten...


	SO05
	LMD Q38_5 (modified)

	Filter:

Fr:
	F01=0  (Nur fragen falls P kein Muslim ist)

Wie würden Sie sich fühlen, wenn Sie Muslime hätten…


	Table : S01_1 to S01_5

S02_1 to S02_5

S03_1 to S03_5

S04_1 to S04_5

S05_1 to S05_5
	LMD Q38

	
	S01. Schweizer
(Nur falls P die Schweizer Staatsbürgerschaft nicht besitzt)
	S02. Ex-Jugoslawe
(Nur falls P nicht Ex-Jugoslawe ist)
	S03. Türke
(Nur falls P nicht Türke ist)
	S04. Maghrebiner
(Nur falls P nicht Maghrebiner ist)
	S05. Muslim
(Nur für Nicht-Muslime)

	_1. Als nahe Verwandte durch Heirat?
	0. Unzufrieden
1. Akzeptiert
-1. Nicht zutreffend
	0. Unzufrieden
1. Akzeptiert
-1. Nicht zutreffend
	0. Unzufrieden
1. Akzeptiert
-1. Nicht zutreffend
	0. Unzufrieden
1. Akzeptiert
-1. Nicht zutreffend
	0. Unzufrieden
1. Akzeptiert
-1. Nicht zutreffend

	_2. Als Freunde?
	0. Unzufrieden
1. Akzeptiert
-1. Nicht zutreffend
	0. Unzufrieden
1. Akzeptiert
-1. Nicht zutreffend
	0. Unzufrieden
1. Akzeptiert
-1. Nicht zutreffend
	0. Unzufrieden
1. Akzeptiert
-1. Nicht zutreffend
	0. Unzufrieden
1. Akzeptiert
-1. Nicht zutreffend

	_3. Als Nachbarn in Ihrer Strasse?
	0. Unzufrieden
1. Akzeptiert
-1. Nicht zutreffend
	0. Unzufrieden
1. Akzeptiert
-1. Nicht zutreffend
	0. Unzufrieden
1. Akzeptiert
-1. Nicht zutreffend
	0. Unzufrieden
1. Akzeptiert
-1. Nicht zutreffend
	0. Unzufrieden
1. Akzeptiert
-1. Nicht zutreffend

	_4. Die neben Ihnen am Arbeitsplatz arbeiten?
	0. Unzufrieden
1. Akzeptiert
-1. Nicht zutreffend
	0. Unzufrieden
1. Akzeptiert
-1. Nicht zutreffend
	0. Unzufrieden
1. Akzeptiert
-1. Nicht zutreffend
	0. Unzufrieden
1. Akzeptiert
-1. Nicht zutreffend
	0. Unzufrieden
1. Akzeptiert
-1. Nicht zutreffend

	(nur fragen falls P die Schweizer Staatsbürgerschaft hat, falls SES03=1)
_5. Als Bürger in der Schweiz?
	NICHT FRAGEN


	0. Unzufrieden
1. Akzeptiert
-1. Nicht zutreffend
	0. Unzufrieden
1. Akzeptiert
-1. Nicht zutreffend
	0. Unzufrieden
1. Akzeptiert
-1. Nicht zutreffend
	0. Unzufrieden
1. Akzeptiert
-1. Nicht zutreffend


Network / social capital  TC "  Network / social capital " \f C \l "1" 
- Close network: family / friends / acquaintance ties  TC "  Close network: family /friends/ acquaintance ties " \f C \l "1" 
	S06_1
	 

	Einf:

Fr:
	Denken Sie nun an die Personen ausserhalb Ihres Haushaltes, mit welchen Sie enge Beziehungen haben (Freunde oder Verwandte).
Wie viele Personen sind das in etwa?

	string

999 
	_______________

 Antwort verweigert


	S06_2
	Koopmans Q103 (modified)

	Filter:

Fr:

Anw:
	Falls S06_1 ≠ 0 (Falls P mindestens 1 Person in seinem/ihrem näheren Umfeld hat)
Welcher Anteil dieses näheren Umfeldes hat dieselbe nationale Herkunft wie Sie?

Vorlesen

	1

2

3

4

5

9

-1
	 Alle oder fast alle
 Eine Mehrheit
 Etwa die Hälfte
 Eine Minderheit
 Keine oder fast keine (Falls P „eine“ sagt, hier klicken)
 Antwort verweigert
 Nicht zutreffend


	S06_3
	Koopmans Q103 (modified)

	Filter:

Fr:

Anw :
	Falls S06_1 ≠ 0 und falls SES04_1≠ 11 oder 88 (falls P mindestens 1 Person in seinem/ihrem näheren Umfeld hat und falls P nicht Atheist/Agnostizist/keiner Glaubensrichtung angehörig ist)
Welcher Anteil dieses näheren Umfeldes gehört derselben Glaubensrichtung wie Sie an?

Vorlesen

	1

2

3

4

5

9

-1
	 Alle oder fast alle
 Eine Mehrheit
 Etwa die Hälfte
 Eine Minderheit
 Keine oder fast keine (Falls P „eine“ sagt, hier klicken)
 Antwort verweigert
 Nicht zutreffend


	S06_4
	

	Filter:
Fr:
Anw :
	Falls S06_1 ≠ 0  und falls SES04 = 11 oder 88 (falls P mindestens 1 Person in seinem/ihrem näheren Umfeld hat und falls P Atheist/Agnostizist/keiner Glaubensrichtung angehörig ist)
Welcher Anteil dieses näheren Umfeldes ist Atheist, Agnostizist oder keiner Glaubensrichtung angehörig?

Vorlesen

	1

2

3

4

5
9

-1
	 Alle oder fast alle
 Eine Mehrheit
 Etwa die Hälfte
 Eine Minderheit
 Keine oder fast keine (Falls P „eine“ sagt, hier klicken)
 Antwort verweigert
 Nicht zutreffend


- Homeland ties  TC "  Homeland ties " \f C \l "1" 
	S07
	 Localmultidem Q42

	Filter:

Fr:                                                               Anw.:
	Falls F02=1(Falls P einen Migrationshintergrund hat)
Wie oft besuchen Sie Ihr Herkunftsland oder das Herkunftsland Ihrer Eltern/Vorfahren?

Vorlesen

	1

2

3

4

5

8

9

-1
	 Mehr als einmal pro Jahr
 Etwa einmal pro Jahr
 Etwa einmal alle drei Jahre
 Weniger als alle drei Jahre
 Nie                                                               

 Weiss nicht                                                      

 Antwort verweigert
 Nicht zutreffend                                       


	S08
	Localmultidem Q43 

	Filter:

Fr:

Anw.:
	Falls F02=1(Falls P einen Migrationshintergrund hat)
Wie oft senden Sie Verwandten oder Freunden in Ihrem Herkunftsland oder dem Herkunftsland Ihrer Eltern/Vorfahren Geld?
Vorlesen

	1

2

3

4

8

9

-1
	 Mehrmals pro Jahr
 Einmal pro Jahr
 Weniger als einmal pro Jahr
 Nie
 Weiss nicht
 Antwort verweigert
 Nicht zutreffend                                       


- Involvement in organisations  TC "  Involvment in organisations " \f C \l "1"  
	S09
	Localmultidem Q17

	Einf. und Fr:

Anw:
	Ich werde Ihnen nun eine Liste mit verschiedenen Arten von Vereinigungen und Organisationen vorlesen. Bitte geben Sie für jede Vereinigung/ Organisation an, ob Sie (a) Mitglied sind oder waren oder ob Sie (b) an deren Aktivitäten in den letzten 12 Monaten teilgenommen haben.
- Die Inanspruchnahme von Dienstleistungen einer Vereinigung (z.B. rechtlicher Beistand, Informationsdienst einer Einwanderer-Vereinigung) gilt nicht als Partizipationsform

 - Bei Vereinigungen, die in zwei (oder mehreren) verschiedenen Kategorien (Zeilen) genannt werden, oder deren Einordnung Probleme bereitet (z.B. ein ethnischer Sportklub, der sowohl unter “A=Sportklub” wie auch unter “B=ethnische Organisation” eingeordnet werden könnte): in S09 ist bei der Kodierung von Organisations-Mitgliedschaft und -Aktivität der “substantielle” Organisationsinhalt hinsichtlich Ziele und Aktivität massgebend. Der im vorigen Beispiel genannte Klub sollte also als “Sportklub” (Zeile A) und nicht als “ethnische Organisation” (Zeile B) kodiert werden.
- Vorlesen: 
Beginnen wir mit der Kategorie “Sportklub oder Klub für Aktivitäten im Freien oder Organisation für kulturelle Aktivitäten”. Sind Sie zurzeit Mitglied einer solchen Organisation, waren sie früher Mitglied oder haben Sie in den letzten 12 Monaten an Aktivitäten teilgenommen, die von einer solchen Organisation durchgeführt wurden?
-Falls P mit Ja antwortet: Unterpunkte 1-3 dieses Vereinigungstyps fragen. Falls P mit Nein antwortet, mit dem nächsten Vereinigungstyp weiterfahren.


	S09_1
	Localmultidem Q17_1

	Fr:
Anw:
	Sind Sie zurzeit Mitglied oder sind Sie früher Mitglied gewesen?

Vorlesen

	0

1

2

3

9
	 Nein
 Zurzeit                                 
 Früher  

 Zurzeit und früher             

 Antwort verweigert 


	S09_2
	Localmultidem Q17_2

	Fr:


	Haben Sie in den letzten 12 Monaten an irgendwelchen Aktivitäten teilgenommen, welche von einer solchen Vereinigung organisiert worden sind?

	0

1

9
	 Nein                                           

 Ja
 Antwort verweigert


	S09_3
	Localmultidem Q17_7

	Filter:

Fr:


	Für jeden Vereinigungstyp: falls S09_1 oder S09_2 ≠ Nein 

Würden Sie sagen, dass mehr als die Hälfte der Mitglieder oder Teilnehmer dieser Organisation einen Migrations- oder ausländischen Hintergrund haben/hatten?

	0

1

8
9

-1
	Nein
Ja
Weiss nicht
Antwort verweigert

Nicht zutreffend


	Table S09_ 1 to S09_3
	Localmultidem Q17


	
	0. Weder zurzeit noch früher  Mitglied, keine Aktivitäten in den letzten 12 Monaten
	1. Mitglied
	2. Aktivitäten in den letzten 12 Monaten
	3. 50% Mitglieder mit Migrations- oder Ausländer Hintergrund

	A. Sportklub oder Klub für Aktivitäten im Freien / Organisation kultureller Aktivitäten, Wahrung von Tradition oder andere Freizeitaktivitäten (z.B. Musical, Tanz, Tierzucht, usw.)
	1. (
	1. Zurzeit

2. Früher

3. Zurzeit und früher

9. Antwort verweigert
	0. Nein 

1. Ja
9. Antwort verweigert
	0. Nein 

1. Ja

8. Weiss nicht
9. Antwort verweigert

-1. Nicht zutreffend

	B. Vereinigung zur Förderung von Personen mit der selben nationalen Herkunft wie Sie 
	1. (
	1. Zurzeit

2. Früher

3. Zurzeit und früher

9. Antwort verweigert
	0. Nein
1. Ja
9. Antwort verweigert
	0. Nein

1. Ja

8. Weiss nicht
9. Antwort verweigert

-1. Nicht zutreffend

	C. Vereinigung zur Förderung von Einwanderern im Allgemeinen / Antirassismus-Organisation
	1. (
	1. Zurzeit

2. Früher

3. Zurzeit und früher

9. Antwort verweigert
	0. Nein 

1. Ja

9. Antwort verweigert
	0. Nein 

1. Ja

8. Weiss nicht
9. Antwort verweigert

-1. Nicht zutreffend

	D. Politische Organisation (z.B. politische Partei / Gewerkschaft )
	1. (
	1. Zurzeit

2. Früher

3. Zurzeit und früher

9. Antwort verweigert
	0. Nein
1. Ja

9. Antwort verweigert
	0. Nein 

1. Ja

8. Weiss nicht
9. Antwort verweigert

-1. Nicht zutreffend

	E.  Religiöse oder kirchliche Organisation
	1. (
	1. Zurzeit

2. Früher

3. Zurzeit und früher

9. Antwort verweigert
	0. Nein
1. Ja

9. Antwort verweigert
	0. Nein 

1. Ja

8. Weiss nicht
9. Antwort verweigert

-1. Nicht zutreffend

	F. Vereinigung mit humanitären, pazifistischen oder ökologischen Zielen (z.B. Swissaid, Helvetas, GsoA, WWF)
	1. (
	1. Zurzeit

2. früher

3. Zurzeit und früher

9. Antwort verweigert
	0. Nein

1. Ja

9. Antwort verweigert
	0. Nein 

1. Ja

8. Weiss nicht
9. Antwort verweigert

-1. Nicht zutreffend

	G. Andere, welche?______________
	1. (
	1. Zurzeit

2. Früher

3. Zurzeit und früher

9. Antwort verweigert
	0. Nein 

1. Ja

9. Antwort verweigert
	0. Nein 

1. Ja

8. Weiss nicht
9. Antwort verweigert

-1. Nicht zutreffend


Discrimination  TC " Discrimination " \f C \l "1" 
- Perception and experience of discrimination in Switzerland  TC " Perception and experience of discrimination in Switzerland " \f C \l "1" 
	S10
	 Localmultidem Q42 (modifiziert)

	Einf:

Fr.  und

Anw:
	Ich werde Ihnen nun einige Fragen über Diskriminierung in der Schweiz stellen. Man kann  Diskriminierung als eine Ungleichbehandlung aufgrund von Hautfarbe, Geschlecht, Herkunft, Religion, Lebensstil, usw. definieren.
In Tabelle S10: 

- Für Zeilen A, B, C: S10_1 und dann S10_2 fragen. Man beginne mit S10_1A: 
Haben Sie sich aufgrund Ihrer [Hautfarbe oder Rasse] schon einmal in der Schweiz diskriminiert gefühlt? 
Falls P verneint, mit Zeile B weiterfahren. 
Falls P bejaht, S10_2A fragen: 
In welchen der folgenden Kontexte haben Sie sich aus diesem Grund diskriminiert gefühlt?

- Bei den darauffolgenden Zeilen nur noch S10_1D bis S10_1G fragen.


	Table S10_1 to S10_2
	Localmultidem Q16 (modifiziert)  and Localmultidem Q18 (modifiziert)

	
	S10_1. Haben Sie sich aufgrund Ihrer […] schon einmal in der Schweiz diskriminiert gefühlt?


	Filter: Falls S10_3A,B oder C=Ja
S10_2. In welchen der folgenden Kontexte haben Sie sich aus diesem Grund diskriminiert gefühlt?

Anw: Jede Zeile vorlesen (mehrere Antworten möglich)

	A. Hautfarbe oder Rasse
	0 Nein         
1 Ja           => S10_2A fragen
8 Weiss nicht
9 Antwort verweigert
	Nein
Ja
Weiss nicht
A.v.
N.z.
A. In der Schule/Universität oder bei der Arbeit

0

1

8

9

-1

B. Durch das Sozialwesen
0

1

8

9

-1

C. Durch die Behörden

(z.B. auf der Einwanderungsbehörde)

0

1

8

9

-1

D. Durch die Polizei
0

1

8

9

-1

E. In der Kirche / an einem religiösen Ort

0

1

8

9

-1

F. Bei der Stellensuche
0

1

8

9

-1

G. In Restaurants, Bars, Pubs, Diskotheken oder Geschäften

0

1

8

9

-1

H. Auf der Strasse  / im öffentlichen Verkehr

0

1

8

9

-1

I. Von Nachbarn
0

1

8

9

-1

J. Andere, welche?_________

0

1

8

9

-1



	Filter : F02=1 (P mit Migrationshintergrund)

B. Nationalität oder Herkunft
	0 Nein
1 Ja             => S10_2B fragen
8 Weiss nicht
9 Antwort verweigert

-1  Nicht zutreffend
	Nein
Ja
Weiss nicht
A.v.
N.z.
A. In der Schule/Universität oder bei der Arbeit

0

1

8

9

-1

B. Im Sozialwesen
0

1

8

9

-1

C. Durch die Behörden

(z.B. auf der Einwanderungsbehörde)

0

1

8

9

-1

D. Durch die Polizei
0

1

8

9

-1

E. In der Kirche / an einem religiösen Ort

0

1

8

9

-1

F. Bei der Stellensuche
0

1

8

9

-1

G. In Restaurants, Bars, Pubs, Diskotheken oder Geschäften

0

1

8

9

-1

H. Auf der Strasse  / im öffentlichen Verkehr

0

1

8

9

-1

I. Von Nachbarn
0

1

8

9

-1

J. Andere, welche?_________

0

1

8

9

-1



	C. Religion
	0 Nein
1 Ja      => S10_2C fragen
8 Weiss nicht
9 Antwort verweigert
	Nein

Ja

Weiss nicht

A.v.
N.z.
A. In der Schule/Universität oder bei der Arbeit

0

1

8

9

-1

B. Im Sozialwesen
0

1

8

9

-1

C. Durch die Behörden

(z.B. auf der Einwanderungsbehörde)

0

1

8

9

-1

D. Durch die Polizei
0

1

8

9

-1

E. In der Kirche / an einem religiösen Ort

0

1

8

9

-1

F. Bei der Stellensuche
0

1

8

9

-1

G. In Restaurants, Bars, Pubs, Diskotheken oder Geschäften

0

1

8

9

-1

H. Auf der Strasse  / im öffentlichen Verkehr

0

1

8

9

-1

I. Von Nachbarn
0

1

8

9

-1

J. Andere, welche?_________

0

1

8

9

-1



	D. Sprache
	0 Nein 

1 Ja

8 Weiss nicht
9 Antwort verweigert



	E. Geschlecht
	0 Nein  

1 Ja

8 Weiss nicht
9 Antwort verweigert



	F. Sexuelle Orientierung
	0 Nein 

1 Ja

8 Weiss nicht
9 Antwort verweigert

	G. Andere Gründe? _____
	0 Nein 

1 Ja

8 Weiss nicht
9 Antwort verweigert


- Stereotypes and discrimination against Muslims  TC "  Stereotypes and discrimination against Muslims " \f C \l "1" 
	S11
	Pinel's Stigma-Bewusstseins-Skala

	Filter:

Fr:


	F01=1 (Falls P Muslim ist)

Bitte geben Sie auf einer Zehnpunkteskala an, inwiefern Sie mit den folgenden Aussagen einverstanden sind oder nicht. 0 bedeutet, dass Sie “überhaupt nicht einverstanden” sind, 10 bedeutet, dass Sie “völlig einverstanden” sind.

	
	“überhaupt nicht einverstanden”           
	“völlig einverstanden”
	 W.n.  A.v.   N.z.

	1. In der Schweiz mache ich mir nie Sorgen darüber, dass meine Verhaltensweisen als stereotypisch (typisch) muslimisch angesehen werden.
	0   1  2  3  4  5    6  7  8  9 10          88   99    -1

	2. Im Umgang mit Schweizerinnen und Schweizern habe ich das Gefühl, dass alle meine Verhaltensweisen unter dem Aspekt der Tatsache, dass ich Muslim/Muslimin bin, interpretiert werden.
	0   1  2  3  4  5    6  7  8  9 10          88   99    -1

	3. Im Umgang mit Schweizerinnen und Schweizern denke ich fast nie über die Tatsache nach, dass ich Muslim/Muslimin bin.
	0   1  2  3  4  5    6  7  8  9 10          88   99    -1

	4. Die meisten Schweizerinnen und Schweizer haben ein Problem, Muslime als ebenbürtig zu betrachten.
	0   1  2  3  4  5    6  7  8  9 10          88   99    -1


	S12_1
	Pinel (1999)

	Filter:

Fr:
	F01=1 (Falls P Muslim ist)

Bitte geben Sie auf einer Zehnpunkteskala an, inwiefern Sie mit den folgenden Aussagen einverstanden sind oder nicht. 0 bedeutet, dass Sie “überhaupt nicht einverstanden” sind, 10 bedeutet, dass Sie “völlig einverstanden” sind.

	
	“überhaupt nicht einverstanden”           
	“völlig einverstanden”
	W.n. A.v. N.z.

	1. Muslime als Gruppe werden in der Schweiz diskriminiert
	0  1 2 3 4   5  6 7 8 9  10       88   99    -1

	2. Ich selber werde in der Schweiz als Muslim/-in diskriminiert
	0  1 2 3 4   5  6 7 8 9  10       88   99    -1


	S12_2
	Pinel (1999)

	Filter:

Fr:
	F01= 0 (Falls P kein Muslim ist)

Bitte geben Sie auf einer Zehnpunkteskala an, inwiefern Sie mit den folgenden Aussagen einverstanden sind oder nicht. 0 bedeutet, dass Sie “überhaupt nicht einverstanden” sind, 10 bedeutet, dass Sie “völlig einverstanden” sind.

	
	“überhaupt nicht einverstanden”           
	“völlig einverstanden”
	W.n. A.v. N.z.

	1. Muslime als Gruppe werden in der Schweiz diskriminiert
	0  1 2 3 4   5  6 7 8 9  10       88   99    -1


Part 4:  Cultural and religious orientations
Identity  TC " Identity" \f C \l "1" 
- Group attachment  TC "group attachment " \f C \l "1" 
	C01
	 Localmultidem Q13 (modifiziert)

	Fr:

Anw:
	Nun möchte ich Sie fragen, inwiefern Sie sich mit verschiedenen Orten und Personengruppen verbunden fühlen. Gegeben ist eine Skala von 0 bis 10, 0 bedeutet "überhaupt keine Verbundenheit", 10 bedeutet "sehr starke Verbundenheit".
Jede Zeile vorlesen.

	
	Überhaupt keine Verbundenheit
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	Sehr starke Verbundenheit
	W.n.

	A.v.

	N.z.


	_1. Personen mit derselben Religion wie Sie
	0
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10
	88
	99
	-1

	_2. Schweizerinnen und Schweizer
	0
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10
	88
	99
	-1

	_3. Stadt oder Gemeinde, in der Sie leben
	0
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10
	88
	99
	-1

	Filter: F02=1 (Falls P mit Migrationshintergrund)
_4. Personen mit derselben nationalen Herkunft wie Sie
	0
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10
	88
	99
	-1

	_5. Schweiz im Gesamten
	0
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10
	88
	99
	-1

	_6. Die Welt/Menschheit im Gesamten
	0
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10
	88
	99
	-1

	Filter: F02=1 (Falls P mit Migrationshintergrund)
_7. Ihr Herkunftsland oder das Land Ihrer Vorfahren
	0
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10
	88
	99
	-1


- Personal identification  TC "personal identificaiton " \f C \l "1" 
	C02
	 (GRIS 2.1 und LMD Q14 kombiniert)

	Fr:
Anw:
	Bitte geben Sie auf einer Zehnpunkteskala an, inwiefern Sie sich als/durch (...) definieren (die Skala reicht von 0, "überhaupt nicht", bis 10, "total").
Vorlesen

	
	Überhaupt nicht
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	Total
	W.n.
	A.v.
	N.z.

	1. Als Schweizer/in
	0
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10
	88
	99
	-1

	Filter:F02=1(P mit Migrationshintergrund)

2. Durch Ihre nationale Herkunft
	0
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10
	88
	99
	-1

	Filter: F01= 1 (P ist Muslim)
3. Als Muslim
	0
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10
	88
	99
	-1


	C03
	Neu  (Kombination von GRIS 2.1 und Localmultidem Q14)

	Filter:

Fr:
Anw:
	F01=1 (nur fragen falls P Muslim ist)

Und falls Sie zu wählen hätten, welche Kategorie beschreibt am besten, wie Sie über sich selbst denken?
Vorlesen

	1

2

3

4

5

8

9
-1
	 Schweizer/in
 Meine nationale Herkunft
 Muslim

(nicht vorschlagen)  Andere, welche?__________

(nicht vorschlagen)  Keine
 Weiss nicht
 Antwort verweigert
 Nicht zutreffend


- External identification  TC "external identification " \f C \l "1" 
	C04
	Neu

	Filter:

Fr:
Anw:
	F01=1 (nur fragen falls P Muslim ist)

Im Allgemeinen, inwiefern werden Sie von Personen in der Schweiz als Muslim/-in, als Ausländer/-in, als Schweizer/-in oder als niemand Spezielles betrachtet? Bitte benutzen Sie eine Skala von 0 bis 10, wobei 0 "nie" und 10 "immer" bedeutet.
Vorlesen 

	
	Nie                                          Immer
	W.n.
	A.v.
	N.z.

	1. Muslim/-in
	         0  1  2  3  4  5  6  7  8  9  10
	88
	99
	-1

	2. Ausländer/-in
	         0  1  2  3  4  5  6  7  8  9  10
	88
	99
	-1

	3. Schweizer/-in
	         0  1  2  3  4  5  6  7  8  9  10
	88
	99
	-1

	4. Normale Person / nichts Spezielles
	         0  1  2  3  4  5  6  7  8  9  10
	88
	99
	-1


 Religious orientations 
	Allgemeine Einführung:
	

	
	Nun möchte ich Ihnen ein paar Fragen über Ihr Verhältnis zur Religion stellen.


 TC "Religious orientations" \f C \l "1" 
- Religious fundamentalism TC " Attitudes towards interreligious relations" \f C \l "1" 
	C05
	ISSP/Stolz 2008 Religions-Fragebogen Q34 (R33)

	Fr:

Anw:
	Welche der folgenden Aussagen kommt Ihrer Meinung am nächsten?

Vorlesen


	1

2

3

8
9
	 Der Wahrheitsgehalt jeder Religion ist sehr gering
 Grundwahrheiten gibt es in vielen Religionen
 Wahrheit gibt es nur in einer Religion
 Weiss nicht
 Antwort verweigert


	C06
	ISSP/ Stolz 2008 Religions-Fragebogen optional Q7

	Fr:
Anw:
	Wie ist Ihre persönliche Einstellung gegenüber Mitgliedern der folgenden Religionsgruppen?

Zeilen vorlesen

	
	1.Sehr positiv
	2.Ziemlich positiv
	3. Weder positiv noch negativ
	4. Ziemlich negativ
	5.Sehr negativ
	W.n.
	A.v.

	1. Christen
	1
	2
	3
	4
	5
	8
	9

	2. Muslime
	1
	2
	3
	4
	5
	8
	9

	3. Hindus
	1
	2
	3
	4
	5
	8
	9

	4. Buddhisten
	1
	2
	3
	4
	5
	8
	9

	5. Juden
	1
	2
	3
	4
	5
	8
	9

	6. Atheisten oder Nichtgläubige
	1
	2
	3
	4
	5
	8
	9


- Subjective religiosity  TC "subjective religiosity" \f C \l "1" 
	C07
	GRIS

	Fr:
	Betrachten Sie sich persönlich als gläubig?

	0

1

8

9
	 Nein
 Ja
 Weiss nicht
 Antwort verweigert


	C08
	ISSP / Stolz Religions-Fragebogen Q31

	Fr:

Anw:
	Als wie religiös würden Sie sich selbst beschreiben?
Vorlesen

	1
2
3
4
5
6
7
8

9
	 Tief religiös
 Sehr religiös
 Eher religiös
 Weder religiös noch nicht religiös
 Eher nicht religiös
 Nicht religiös
 Überhaupt nicht religiös
 Weiss nicht
 Antwort verweigert


- Religious practices (objective religiosity)   TC "religious practices " \f C \l "1" 
	C09_1
	Localmultidem Q45 (modifiziert)

	Filter:

Fr:

Anw:
	F01=0 (P ist nicht Muslim)

Wie oft besuchen Sie die Kirche oder andere Gebetshäuser?
Vorlesen

	1
2
3
4
5
8

9
-1
	 Nie


 Einige Male pro Jahr
 Einmal pro Monat
 Einmal pro Woche oder öfter
 Mehrmals pro Tag
 Weiss nicht
 Antwort verweigert
 Nicht zutreffend


	C09_2
	Localmultidem Q45 (modifiziert)

	Filter:

Fr:

Anw:
	F01 = 1 (P ist Muslim)

Wie oft besuchen Sie die Moschee oder andere Gebetshäuser?
Vorlesen

	1
2
3
4
5
8

9
-1
	 Nie


 Einige Male pro Jahr

 Einmal pro Monat
 Einmal pro Woche oder öfter
 Mehrmals pro Tag

 Weiss nicht

 Antwort verweigert

 Nicht zutreffend


	C10
	ISSP / Stolz 2008 Religions-Fragebogen Q28

	Fr:

Anw:
	Wie oft ungefähr beten Sie?

Vorlesen

	1

2

3

4

5

8

9
	 Nie


 Einige Male pro Jahr

 Einmal pro Monat
 Einmal pro Woche oder öfter
 Mehrmals pro Tag

 Weiss nicht

 Antwort verweigert


	C11
	

	Filter:

Fr:
	Falls SES11=1 (nur fragen falls P verheiratet ist)

Haben Sie religiös geheiratet? 

	0
1
9

-1
	Nein
Ja
 Antwort verweigert
 Nicht zutreffend


	C12
	

	Filter:

Fr:

Anw:
	F01 = 1 (P ist Muslim)
Praktizieren Sie den Ramadan?
Vorlesen

	0
1
2
8

9

-1
	 Nein
 Ja, aber nicht jedes Jahr
 Ja, beinahe jedes Jahr
 Weiss nicht
 Antwort verweigert
 Nicht zutreffend


	C13
	

	Filter:

Fr:

Anw:
	Falls C12 =  1 oder 2 und falls F01 = 1 (nur fragen falls P den Ramadan befolgt und falls P Muslim ist)

In welchem Masse fasten Sie während des Ramadans? 
Vorlesen


	1

2

3

4

8

9

-1
	 Nur ein paar Tage 

 Mehrere Tage
 Wann immer möglich
 Immer
 Weiss nicht
 Antwort verweigert
 Nicht zutreffend


	C14
	

	Filter:

Fr:

Anw:
	F01=1 (P ist Muslim)

Befolgen Sie die islamischen Speisevorschriften (z.B. Verzicht auf Schweinefleisch und Alkohol)?

Vorlesen

	1

2

3

8

9

-1
	 Keine davon
 Einige davon
 Ja, ich befolge diese Vorschriften sehr streng 
 Weiss nicht
 Antwort verweigert
 Nicht zutreffend


	C15_1
	Koopmans Q138

	Filter:

Fr:
	F01 = 1 und SES02 = 2 (P ist Muslim und P ist eine Frau)

Tragen Sie ein Kopftuch?

	0
1
8

9

-1
	 Nein
 Ja
 Weiss nicht
 Antwort verweigert
 Nicht zutreffend


	C15_2
	Koopmans Q140

	Filter:

Fr:
	F01 = 1 und SES02 = 1 und SES11 = 1 oder 2 (P ist Muslim, P ist ein Mann und P hat eine Partnerin)

Trägt Ihre Partnerin ein Kopftuch?

	0
1
8

9

-1
	 Nein
 Ja
 Weiss nicht
 Antwort verweigert
 Nicht zutreffend


	C16
	Neu

	Filter:

Fr:

	F01 = 1 (P ist Muslim)
Ist es Ihrer Ansicht nach einfach oder schwierig, den Islam in der Schweiz zu praktizieren? Bitte benutzen Sie eine Skala von 0 bis 10, wobei 0 „sehr schwierig“ und 10 „sehr einfach“ bedeutet.

	
	sehr schwierig ├  0    1    2    3    4    5    6    7    8    9    10  ┤sehr einfach

	88
99
-1
	 Weiss nicht
 Antwort verweigert
 Nicht zutreffend


- Religious leaders 
	C17
	IMES Q DW3

	Filter:

Fr:

Anw:
	F01 = 1 (P ist Muslim)

Wie gut repräsentieren muslimische Führungspersönlichkeiten in der Schweiz Ihrer Meinung nach Ihre Religion oder Ihre Kultur? (Diese Führungspersönlichkeiten können Imame, Vereinsvorstehende, öffentlich auftretende Muslime, usw. sein)

Vorlesen

	1

2

3

4

5

8

9

-1
	⁯ Sehr gut
⁯ Gut
⁯ Weder gut noch schlecht
⁯ Schlecht
⁯ Sehr schlecht
 Weiss nicht
 Antwort verweigert
 Nicht zutreffend


 TC "relation to / perception of the role of the leaders" \f C \l "1" 
	C18
	Leaders: Einfluss

	Filter:

Fr:
	F01 = 1 (P ist Muslim)

In welchem Masse berücksichtigen Sie in den folgenden Situationen die Meinungen muslimischer Führungspersönlichkeiten? Bitte benutzen Sie eine Skala, auf welcher 0 bedeutet, dass Sie Meinungen von Führungspersönlichkeiten überhaupt nicht berücksichtigen, und 10, dass Sie diese vollkommen berücksichtigen.


	
	überhaupt nicht 
	      vollkommen
                                                                   
	W.n.
	A.v.  
	N.z.

	1. Entscheidungen betreffend Ihre privaten Beziehungen (Familie und Partnerschaft)


	0    1   2    3     4    5     6    7     8    9      10
	88
	99
	-1

	2. Ihre Art den Islam zu praktizieren 


	0    1   2    3     4    5     6    7     8    9      10
	88
	99
	-1

	3. Ihre politischen Meinungen 


	0    1   2    3     4    5     6    7     8    9      10
	88
	99
	-1


- Attitudes towards secularism  TC "Attitudes towards secularism" \f C \l "1" 
	C19
	Staatlicher Umgang mit islamischen Religionspraktiken

	Fr:
	Kürzlich wurden Vorschläge bezüglich der Beziehungen zwischen Religion und Staat und der Stellung von Muslimen in der Schweiz laut. Bitte geben Sie an, ob Sie mit den folgenden Aussagen einverstanden sind oder nicht?

	
	 Einverstanden     Nicht einverstanden
	W.n.
	A.v.

	_1. Muslime sollen die schweizerischen Gesetze respektieren, auch wenn dadurch ihre Religionsfreiheit eingeschränkt wird.
	   1                               0
	88
	99

	_2. Die schweizerischen Gesetze sollen so abgeändert werden, dass sie dem Islam besser Rechnung tragen.
	   1                               0
	88
	99

	_3. Christliche Symbole wie z.B. Kruzifixe sollen in öffentlichen Schulen nicht dargestellt werden.
	   1                               0
	99
	99

	_4. Muslime sollen spezielle Rechte haben, damit sie ihre Religion praktizieren können.
	   1                               0
	88
	99

	_5. Es soll Muslimen erlaubt sein, auf öffentlichen Schweizer Friedhöfen nach islamischen Ritualen beerdigt zu werden.
	   1                               0
	88
	99

	_6. Es soll Schülerinnen erlaubt sein, in öffentlichen Schulen ein Kopftuch zu tragen.
	  1                               0
	88
	99

	_7. Es soll Staatsangestellten wie Lehrerinnen oder Polizistinnen erlaubt sein, bei der Arbeit ein Kopftuch zu tragen.
	   1                               0
	88
	99

	_8. Die Errichtung von Minaretten soll auf Schweizer Territorium erlaubt sein.
	   1                               0
	88
	99


Integration, citizenship and democracy 
	C20
	

	Fr:
	Kürzlich wurden auch Vorschläge laut, wie Einwanderer am besten in der Schweiz integriert werden können. In welchem Masse erachten Sie die folgenden Aussagen als wichtig für die Integration von Einwanderern? Bitte benutzen Sie eine Skala von 0 bis 10, wobei 0 „überhaupt nicht wichtig“ und 10 „sehr wichtig“ bedeutet. Um integriert zu werden sollten Einwanderer...

	
	Überhaupt nicht wichtig
	Sehr wichtig
	W.n.
	A.v.

	1. den Schweizer Pass haben
	0 1 2 3 4   5   6 7 8 9 10 
	88
	99

	2. das Wahlrecht haben
	0 1 2 3 4   5   6 7 8 9 10
	88
	99

	3. einen bezahlten Job haben
	0 1 2 3 4   5   6 7 8 9 10
	88
	99

	4. am öffentlichen Leben teilnehmen
	0 1 2 3 4   5   6 7 8 9 10
	88
	99

	5. die Gesetze befolgen
	0 1 2 3 4   5   6 7 8 9 10
	88
	99

	6. ihre kulturellen und religiösen Eigenheiten vom Staat anerkannt bekommen
	0 1 2 3 4   5   6 7 8 9 10
	88
	99

	7. von Schweizerinnen und Schweizern akzeptiert sein
	0 1 2 3 4   5   6 7 8 9 10
	88
	99

	8. die Sprache ihrer Wohngemeinde sprechen
	0 1 2 3 4   5   6 7 8 9 10
	88
	99


	C21
	

	Filter:

Fr:
	F02= 1 (P mit Migrationshintergrund)

Und allgemein betrachtet, inwiefern fühlen Sie sich in der Schweizer Gesellschaft integriert? Bitte benutzen Sie eine Skala von 0 bis 10, wobei 0 bedeutet, dass Sie sich überhaupt nicht integriert fühlen, und 10, dass Sie sich vollkommen integriert fühlen.

	
	Überhaupt nicht integriert ├  0    1    2    3    4    5    6    7    8    9    10  ┤vollkommen integriert

	88

99

-1
	 Weiss nicht
 Antwort verweigert
 Nicht zutreffend


- Opinion about citizenship and recognition 

	C22
	Assimilation & Pluralismus & Anerkennung, Hagendoorn & Snidermann, g1+g2 (modifiziert)

	Fr:
	Was denken Sie über die folgenden Aussagen? Bitte benutzen Sie eine Skala, auf welcher 0 bedeutet, dass Sie überhaupt nicht einverstanden sind, und 10, dass Sie völlig einverstanden sind.

	
	Überhaupt nicht einverstanden
	Völlig einverstanden
	W.n.
	A.v.

	_1. Einwanderer sollen sich dem schweizerischen Lebensstil anpassen.
	0  1  2   3  4  5  6  7  8  9  10
	88
	99

	_2. Einwanderer sollen das Recht haben, ihren eigenen Lebensstil zu pflegen.
	0  1  2   3  4  5  6  7  8  9  10
	88
	99

	_3. In der Schweiz geborene Kinder von Einwanderern sollen automatisch die Schweizer Staatsbürgerschaft erhalten. 
	0  1  2   3  4  5  6  7  8  9  10
	88
	99

	_4. Der schweizerische und der muslimische Lebensstil sind unvereinbar.
	0  1  2   3  4  5  6  7  8  9  10
	88
	99


 TC "Attitudes and values towards democracy" \f C \l "1" 
- Attitudes towards democracy
 TC "attitudes towards democracy in general" \f C \l "1" 
	C23
	Hagendoorn & Snidermann, gemischte Fragen

	Fr:
	In welchem Masse sind Sie mit den folgenden Aussagen einverstanden oder nicht? Bitte benutzen Sie eine Skala von 0 bis 10, wobei 0 bedeutet, dass Sie überhaupt nicht einverstanden sind, und 10, dass Sie völlig einverstanden sind.

	
	Überhaupt nicht einverstanden
	Völlig einverstanden
	W.n.
	A.v.

	_1. In einem demokratischen Staat sollen die Leute möglichst viel Kritik am alltäglichen Lauf der Dinge üben.
	0    1    2    3    4    5    6    7    8    9    10
	88
	99

	_2. Regeln bestehen, um befolgt zu werden, und die Leute sollen nicht die ganze Zeit versuchen, sie zu ändern.
	0    1    2    3    4    5    6    7    8    9    10
	88
	99

	_3. Es gibt religiöse Werte und Regeln, die nicht einmal in einem demokratischen Staat geändert werden können. 
	0    1    2    3    4    5    6    7    8    9    10
	88
	99


- Attitudes towards equality of men and women TC "Attitudes towards equality of men and women" \f C \l "1" 
	C24
	

	Fr:
	In welchem Masse sind Sie mit den folgenden Aussagen einverstanden oder nicht? Bitte benutzen Sie eine Skala von 0 bis 10, wobei 0 bedeutet, dass Sie überhaupt nicht einverstanden sind, und 10, dass Sie völlig einverstanden sind.

	
	Überhaupt nicht einverstanden
	Völlig einverstanden
	W.n.
	A.v.

	_1. Die wichtigste Aufgabe der Frau ist es, für ihre Familie zu sorgen.
	0    1    2    3    4    5    6    7    8    9    10
	88
	99

	_2. Im Krisenfall sollen vorrangig die Männer ihren Job behalten können.
	0    1    2    3    4    5    6    7    8    9    10
	88
	99

	_3. Politik ist hauptsächlich eine Angelegenheit für Männer.
	0    1    2    3    4    5    6    7    8    9    10
	88
	99

	_4. Weil Frauen naturgemäss anders sind als Männer sollen sie es akzeptieren, anders behandelt zu werden.
	0    1    2    3    4    5    6    7    8    9    10
	88
	99


 Part 5: Socioeconomic status (part b)
Languages  TC " Languages " \f C \l "1" 
	SES15
	                                                                                                      Localmultidem Q52

	Fr:

Anw:


	Welche Sprache oder Sprachen würden Sie als Ihre Muttersprache bezeichnen?
Nicht vorlesen, bis zu 3 Sprachen vermerken
Für Codes, siehe ISO 693-2 (3-Buchstaben).

	1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

88

99
	 Deutsch
 Französisch
 Italienisch
 Türkisch
 Kurdisch
 Arabisch (klassisch oder Dialekt)

 Berber und seine Variationen wie z.B. "Kabyla"
 Albanisch
 Serbisch
 Bosnisch
 Mazedonisch
 Montenegrinisch
 Andere Sprache: ( ________________________________________________

 Weiss nicht
 Antwort verweigert


	SES16_1
	

	Filter:

Fr:
Anw:

	Falls SES15 ≠ 1 oder 2 oder 3 (Nur fragen falls die Muttersprache keiner Schweizer Landessprache entspricht)
Wie gut sprechen Sie [Französisch/Deutsch/Italienisch]? Bitte benutzen Sie eine Skala von 0 „Ich spreche kein [Französisch/Deutsch/Italienisch]“ bis 10 „Ich spreche [Französisch/Deutsch/Italienisch] wie meine Muttersprache“.
Für den Programmierer: Französisch, Deutsch oder Italienisch entsprechend 02 (geographical indicator: Sprachregion) einfügen.

	
	Ich spreche kein... 
	Ich spreche (...) wie meine Muttersprache                            
	A.v.                                      
	N.z.

	Sprechen
	0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10                
	99
	-1


	SES16_2
	

	Filter:

Fr:

Anw:

	Falls SES15 ≠ 1 oder 2 oder 3 (Nur fragen falls die Muttersprache keiner Schweizer Landessprache entspricht)
Und wie gut lesen und schreiben Sie in [Französisch/Deutsch/Italienisch]? Bitte benutzen Sie noch einmal eine Skala von 0 „Ich lese und schreibe kein [Französisch/Deutsch/Italienisch]“ bis 10 „Ich lese und schreibe [Französisch/Deutsch/Italienisch] wie meine Muttersprache“.

Für den Programmierer: Französisch, Deutsch oder Italienisch entsprechend 02 (geographical indicator: Sprachregion) einfügen.

	
	Ich lese und schreibe kein...
	Ich lese und schreibe (...) wie meine Muttersprache                            
	A.v.                                      
	N.z.

	Lesen und schreiben
	0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
	99
	-1


	SES17_1
	ISSP- 2003 über nationale Identität (II) / ESS C31

	Fr:

Anw:


	Welche Sprache oder Sprachen sprechen Sie zuhause am häufigsten?
Nicht vorlesen, bis zu 2 Sprachen vermerken
Für Codes, siehe ISO 693-2 (3-Buchstaben).

	1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

88
99
	 Deutsch

 Französisch

 Italienisch

 Türkisch

 Kurdisch

 Arabisch (klassisch oder Dialekt)

 Berber und seine Variationen wie z.B. "Kabyla"
 Albanisch

 Serbisch

 Bosnisch

 Mazedonisch

 Montenegrinisch

 Andere Sprache: ( ________________________________________________

 Weiss nicht

 Antwort verweigert


	SES17_2
	

	Fr:

Anw:


	Und mit engen Freunden?
Nicht vorlesen, bis zu 2 Sprachen vermerken
Für Codes, siehe ISO 693-2 (3-Buchstaben).

	1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

99

88
	 Deutsch

 Französisch

 Italienisch

 Türkisch

 Kurdisch

 Arabisch (klassisch oder Dialekt)

 Berber und seine Variationen wie z.B. "Kabyla"
 Albanisch

 Serbisch

 Bosnisch

 Mazedonisch

 Montenegrinisch

 Andere Sprache: ( ________________________________________________

 Weiss nicht

 Antwort verweigert


Education and occupation TC " Education and occupation " \f C \l "1" 
	SES18_1
	

	Fr:
	Welches ist der höchste Schulabschluss, den Sie erreicht haben?

	string

88

99
	___________

 Weiss nicht

 Antwort verweigert


	SES18_2
	LMD Q54

	Fr:
Anw:
	Welche der folgenden Kategorien definiert am besten Ihren höchsten Schulabschluss? 
Vorlesen

	1

2

3

4

5

6

7

8
9
	⁯Kein Primarschulabschluss (Pflichtschulzeit)
⁯Primarschulabschluss (Pflichtschulzeit)
⁯Mittlere Reife/Sekundarschulabschluss 
⁯Hochschulreife (Gymnasium) 
⁯Nachgymnasialer Schulabschluss (nicht universitär)
⁯Erste Stufe universitärer Ausbildung (ohne direkte Forschungsqualifikation)
⁯Zweite Stufe universitärer Ausbildung (direkte Forschungsqualifikation)

 Weiss nicht

 Antwort verweigert


	SES18_3
	

	Fr:
Anw:
	Wo haben sie den grössten Teil Ihrer Ausbildung absolviert?
Nicht vorlesen

	1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

88
99
	⁯ in der Schweiz
 in der Türkei

 in Marokko

 in Algerien

 in Tunesien

 in Kosovo

 in Serbien

 in Montenegro

 in Bosnien-Herzegovina

 in Mazedonien

 in einem anderen Land: (  ____________________   

(Falls mehr als ein anderes): ________________

 Weiss nicht

 Antwort verweigert


	SES19
	Localmultidem Q55 / ESS (modifiziert)

	Fr:

Anw:
	Welche der folgenden Beschreibungen passt am besten zu Ihrer Situation in den letzen sieben Tagen? Bitte wählen Sie nur eine Antwort aus.
Vorlesen
Falls zwei Kategorien, diejenige auswählen, welcher P am meisten Zeit widmet (z.B. Werkstudenten).

	1

2

3

4

5

6

7

8

9

88

99
	 Vollzeit-Erwerbstätigkeit (oder vorübergehend abwesend) (Angestellter, selbständig erwerbend, Arbeit im Familienbetrieb)
                   (  gehe zu SES21
 Teilzeit-Erwerbstätigkeit (oder vorübergehend abwesend) (Angestellter, selbständig erwerbend, Arbeit im Familienbetrieb)                    (  gehe zu SES21
 In Ausbildung (nicht vom Arbeitgeber bezahlt / auch wenn derzeit im Urlaub)
 Arbeitslos 

 Dauerhaft krank oder behindert 

 Pensioniert
 Zivil- oder Militärdienst

 Haushaltsarbeit, kümmert sich um Kinder oder andere Personen
 (Anderes)
 Weiss nicht

 Antwort verweigert


	SES20
	Localmultidem Q56 

	Filter:

Fr:
	Falls SES19 ≠ 1 oder 2 (für zurzeit nicht Erwerbstätige)
Haben Sie schon einmal eine Erwerbstätigkeit gehabt?

	0
1
9
	Nein                                        ( gehe zu SES24
Ja                     
Antwort verweigert                ( gehe zu SES24


	SES21
	Localmultidem Q57 und Selects Variabel f21500 

	Filter:

Fr:

Anw:
	Falls SES19= 1 oder 2 oder falls SES20 = 1 (für zurzeit Erwerbstätige oder für Personen, die schon einmal eine Erwerbstätigkeit gehabt haben)

Bei Ihrer hauptsächlichen Arbeitstätigkeit sind/waren Sie...
- Vorlesen
- Falls P zurzeit erwerbstätig ist, nach seinem/ihrem momentanen Job fragen; falls P zurzeit nicht erwerbstätig ist, es aber einmal war, nach seinem/ihrem letzten bezahlten Job fragen
- Falls P in der Schattenwirtschaft erwerbstätig ist, die Situation kodieren als käme P einer legalen Arbeit nach. Falls P z.B. für jemanden ohne Vertrag arbeitet, so wird “Angestellte/r” kodiert. Falls P unabhängiger Strassenverkäufer ist (auch wenn nicht ordentlich registriert), so wird “Selbständig erwerbend” kodiert, usw.

	1

2

3

8

9
-1
	Angestellte/r
 Selbständig erwerbend   

 Arbeit im eigenen Familienbetrieb?
 Weiss nicht
 Antwort verweigert
 Nicht zutreffend


	SES22
	Localmultidem Q59

	Filter:

Fr:

Anw:
	Falls SES19= 1 oder 2 oder falls SES20 = 1 (für zurzeit Erwerbstätige oder für Personen, die schon einmal eine Erwerbstätigkeit gehabt haben)
Bei Ihrer hauptsächlichen Arbeitstätigkeit haben/hatten Sie die Beaufsichtigung/Verantwortung über die Arbeit anderer Angestellter?
“Beaufsichtigung”: Verstanden im Sinne von Überwachung (‘Monitoring’) wie auch im Sinne einer Übernahme von Verantwortung gegenüber anderen..

	0
1
8

9
-1
	 Nein
 Ja
 Weiss nicht
 Antwort verweigert
 Nicht zutreffend


	SES23
	Localmultidem Q59

	Filter:

Fr:

Anw:
	Falls SES19= 1 oder 2 oder falls SES20 = 1 (für zurzeit Erwerbstätige oder für Personen, die schon einmal eine Erwerbstätigkeit gehabt haben)

Wie lautet/e der Titel Ihrer Arbeitstätigkeit?
Schriftlich vermerken
Die Arbeitstätigkeit muss mithilfe von  ISCO88 (COM) (4 Ziffern) kodiert werden

	string

8

9

-1
	_________________

 Weiss nicht
 Antwort verweigert
 Nicht zutreffend


	SES24
	

	Fr:


	Wie hoch ist Ihr monatliches Bruttoeinkommen (inklusive Sozialleistungen)? Falls Sie die genaue Summe nicht kennen, geben Sie bitte eine Schätzung.

	string
88888

99999
	__________________

⁯ Weiss nicht
 Antwort verweigert


	SES25
	Localmultidem Q71 (modified)

	Fr:

Anw:
	Alle Einkommensquellen miteingerechnet, wie hoch ist das ungefähre monatliche Bruttoeinkommen Ihres gesamten Haushalts? Falls Sie die genaue Summe nicht kennen, geben Sie bitte eine Schätzung.
Unter “Haushalt” verstehen wir nur diejenige Personengruppe, die gemeinsame Kosten teilen (Nahrung, Kleidung, Freizeit). Nicht alle Personen, die unter einem "Dach" wohnen, gehören zwangsweise zum selben Haushalt.

	string
88888

99999
	__________________

⁯ Weiss nicht
⁯ Antwort verweigert


	Conclusion
	

	
	Wir sind am Ende dieses Fragebogens angelangt. Vielen Dank, dass Sie sich Zeit genommen und an dieser Studie teilgenommen haben. Auf Wiedersehen.




Qcontrol3: SCHLUSSDATUM
	
	
	/
	
	
	/
	
	
	(tt/mm/jj)


Qcontrol4: ENDZEIT
	
	
	:
	
	


FRAGEN ZUM INTERVIEW IM ALLGEMEINEN 

I1. Hat der Befragte bei gewissen Fragen um Klarstellungen gebeten? 



Nie
1




Fast nie
2




Hie und da
3




Oft
4




Sehr oft
5

I2. Haben Sie bemerkt, dass der/die Befragte bei gewissen Fragen mit der Antwort gezögert hat?






Nie
1




Fast nie
2




Hie und da
3




Oft
4




Sehr oft
5


I3. Haben Sie festgestellt, dass der /die Befragte versucht hat, auf die Fragen so gut es seinen/ihren Fähigkeiten entsprach zu antworten? 





Nie
1




Fast nie
2




Hie und da
3




Oft
4




Sehr oft
5

I4. Alles in allem, hatten Sie das Gefühl, das der /die Befragte die Fragen verstanden hat?



Nie
1




Fast nie
2




Hie und da
3




Oft
4




Sehr oft
5




Weiss nicht
8

I5. War bei der Befragung noch jemand zugegen, der das Interview gestört haben könnte? 





Ja
1
  ZU I6




Nein
2
  ZU I7

I6. Wer war das?


[alle Möglichkeiten kodieren]





Ehemann/Ehefrau/Lebenspartner
1
Sohn/Tochter (auch Stiefsohn/-tochter, Pflege-/Adoptivkind, Kind des Partners)
2

Eltern/Schwiegereltern/Stiefeltern/Eltern des Lebenspartners
3


Anderer Verwandter
4


Nicht-Verwandter
5


Weiss nicht
8


I7. In welcher Sprache wurde das Interview geführt?
[benützen Sie die vorab festgelegte ISO 639-2-Kodierung für alle Sprachen, in welche der vorliegende Fragebogen übersetzt wurde]

I8. Wie gut beherrschte der Befragte Deutch?
1. Er/sie sprach kein Deutch





2. Er/sie sprach ein bisschen Deutch





3. Er/sie sprach ziemlich gut Deutch
4. Er/sie sprach fliessend Deutch




5. Er/sie sprach Deutch fast wie ein Einheinischer.
6. Deutch ist seine/ihre Muttersprache. 


I9. Befrager-ID.________________________




I10. Welches ist Ihr Geschlecht?

1. Mann

2. Frau

I11. Welcher ethnischen/nationalen Herkunft sind Sie? 

1. Schweiz

2. Türkei

3. Marokko

4. Algerien

5. Tunisien

6. Kosovo

7. Serbien

8. Montenegro

9. Bosnien-Herzegovina

10. Mazedonien

11. Anderes Land: (  ____________________   

I12. In welchem Jahr wurden Sie geboren?

___________ (jjjj)

Maghreb








Ex-Jugoslawien








Maghreb








Ex-Jugoslawien








Maghreb








Ex-Jugoslawien








Maghreb








Ex-Jugoslawien








Maghreb








Ex-Jugoslawien











� Die Kategorie “bezahlte Erwerbstätigkeit” muss alle Formen bezahlter Arbeit beinhalten, auch wenn ohne Vertrag (Schwarzarbeit, Schattenwirtschaft, informelle Arbeit, usw.)


� Dieser Code ist auf Militärberufe nicht anwendbar, sondern umfasst nur den obligatorischen Zivil- bzw. Militärdienst. 





PAGE  
42

